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Sommeranlass, Samstag, 16. August 2009 In Teufen/Freienstein 
 

Zu Gast bei Beat und Andrea Kamm auf dem Weingut Schloss Teufen 

 

Das Weingut Schloss Teufen blickt auf eine 135 jährige Familiengeschichte zurück und 

gilt als einmalig im untern Tösstal. So treffen nach und nach frohgelaunte Ehemalige in 

Begleitung im Schlosshof ein. Schon bald ist man eifrig am Probieren des köstlichen 

Rebensaftes. 

Geri Lienhard, berichtet aus der Sicht des Politikers über 

die Gemeinden Rorbas, Freienstein und Teufen welche über 

ihren Zweckverband viel Gemeinsames hervorbringen. Er 

spricht auch über den Gemeindewein welchen wir eben als 

„Vorspeise“ trinken. 

Als nun Beat Kamm, der neue 

Eigentümer, als Jüngster die 

Geschichte des Schlosses zu erzählen beginnt, vergessen 

die 45 Personen, dass noch Wein in den Gläsern ist, so 

spannend ist dem Geschichtenerzähler zuzuhören. 

Sorgen und Nöte aber auch viel G‘freuts kommen an den 

Tag, die Renovation des Schlosses mit dem Einbau von 

günstigen Wohnungen, die stilgerechte Erneuerung des 

Kellereibereiches und die Hege und Pflege der Nebengebäude und des Kräuter-gartens.  

Den Landwirtschaftsbetrieb leitet sein Bruder und auch hier sind die Sorgen nicht kleiner. 

Als Beispiel: Landwirtschaftsvorschriften und Tierhaltung, Natur und Heimat-schutz der 

Interessengruppen. 

Beat Kamm nimmt uns nun mit auf einen Rundgang, zeigt uns 

die schönen Gebäude, die stilvoll renoviert sind, führt uns 

hinauf zur Höhe, zum neuen Schloss. Im einst verlassenen, 

unvollständigem Hause leben nun die neuen Eigentümer mit 

viel Engagement. 

 

  

 

Wir erfahren, dass dieses neue Schloss als Hintergrund für den Film „Klassentreffen“ mit 

Stefanie Glaser und Co. diente. 
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Zurück im Schlosshof werden nun Weine degustiert und auf 

gestellte Fragen wird  präzise und kompetent geantwortet. 

Ach, wie hurtig geht die Zeit vorbei und bald heisst es 

Abschied nehmen von aufgestellten, innovativen und 

geselligen Menschen.  

Die Fahrzeugkolonne schlängelt sich nun nach Freienstein 

zur Weinbaufamilie Lienhard (nicht verwandt mit Geri) Hier 

sind auf freiem Platz Tische und Bänke aufgestellt, der Grillmeister ist zögernd am 

„bräteln“, Getränke werden ausgeschenkt und dann geht es 

los. Alle sind hungrig und bedienen sich folglich am 

Salatbuffet, warten auf einige Stücke Gegrilltes und bei 

Erzählen und Gesprächen geht der Abend auch gar schnell 

vorbei. Kurt gibt noch einiges zum Besten, so auch den 

gestressten Knecht bei den Hühnern!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit die Ersten noch auf das letzte Postauto gelangen findet eine Ueberlastfuhre zur 

Postautohaltestelle statt. 

Bei zunehmender Dunkelheit fahren alle in verschiedenen Richtungen auseinander, zurück 

bleibt die Erinnerung an einen gelungenen Sommeranlass. 

 

 

 

 

 

 

Text, Armin Müller 

Bilder, dito 
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